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Verein zur Förderung der
beruflichen Bildung e.V.

Leitfaden für das erste Gespräch mit neuen
Teilnehmern(inne)n BBE/QUAS oder TIP

Zielsetzung
Die Zielsetzung der Fragestellungen des Leitfadens besteht in der Ermittlung des biographi-
schen Hintergrunds von neuen Teilnehmern und Teilnehmerinnen. Mit ihm werden ergän-
zend zum Anmeldebogen der Berufsberatung die wichtigsten sozialstatistischen Daten und
Basisinformationen erfasst. Er dient in Verbindung mit dem Selbsteinschätzungsbogen der
ersten Kenntnisnahme von Schul- und Praktikumserfahrungen sowie der Motivation zur
Teilnahme am Lehrgang und den beruflichen Zielen. Eine erste Einschätzung, inwieweit die
Erwartungen und Vorstellungen der Jugendlichen mit den Lehrgangsangeboten überein-
stimmen, wird ermöglicht. Das Interview liefert zu Beginn der Maßnahme wichtige Anhalts-
punkte zur Anamnese und dient der Klärung der Ausgangssituation.

Adressaten/Verantwortliche für die Planung
Die Zielgruppe sind Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Lehrgänge "testen-informieren-
probieren" (tip), Lehrgang zur Verbesserung der beruflichen Bildungs- und Eingliederungs-
chancen (BBE) und Qualifizierung und Arbeit für Schulabgänger und Schulabgängerinnen
(QUAS).

Die Durchführung obliegt in erster Linie den Sozialpädagogen und Sozialpädagoginnen

Zeitlicher Rahmen
Das Gespräch wird als Einzelinterview durchgeführt und dauert in der Regel ca. 30 Minuten.

Anleitung zum Ablauf
Die Befragung wird im Rahmen des Aufnahmegesprächs vorgenommen und direkt im Fra-
gebogen dokumentiert, nachdem erläutert wurde, was den Sinn des Interviews ausmacht
und wozu die Aufzeichnungen dienen. Die Inhalte werden zu einem späteren Zeitpunkt im
Team ausgewertet und bilden die Grundlage für die ersten Annahmen zur individuellen
Förderplanung.

Materialien
• Leitfaden für das erste Gespräch mit neuen Teilnehmern(inne)n BBE/QUAS oder TIP
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